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Hart sein kann was. Die Schildkröte in 
Nachbars Garten stimmt zu: Ein guter 
Panzer kann Dich schützen. Ja, und wenn 
Du eine Wunde hast, bildet Deine Haut 
erst mal Narbengewebe… Oft ist Verhär-
tung eine Reaktion auf eine Verletzung. 
Hart sein macht was. Leider nicht nur 
Gutes. Wer zumacht, wird einsamer. 
Wer hart austeilt, bekommt oft dasselbe 
zurück. Manchmal vergessen wir unseren 
Anteil. Wir erleben Härte und werden 
selber so. Aber wenn wir vergessen, den 
Panzer abzulegen, hindert er uns, 
und wir leiden selbst darunter.
Ja, hart sein kann was. Aber 
weich sein – kann mehr. Weich 
sein, offen sein verbindet uns mit 
der Welt, mit anderen. Ein Lächeln, 
aber auch eine Träne – genau wie 
ehrlicher Ärger, Enttäuschung, geteilte 
Sehnsucht – können zur Brücke werden, 
Verbindung schaffen. 
Weich sein ist verheißungsvoll. Und auch 
anstrengend. Ich setze mich damit ja 
der ganzen Realität viel schutzloser aus. 
Zuerst den eigenen Gefühlen. Und dann 
sind da noch all die Wünsche, Bedürfnis-
se, Sehnsüchte und Nöte der Menschen 
um mich herum. 
Weich sein braucht Mut. Denn weich 
sein heißt Verletzlichkeit zulassen. Ich 
finde es so mutig, wenn Menschen sich 
öffnen. Wie der Mann, der mir von seiner 
Trauergruppe erzählt. Das Treffen mit 
anderen Verwitweten bringt zwar die ei-
genen Schmerzen grell ins Bewusstsein. 
Aber gemeinsam tankt die Gruppe auch 
Kraft und Mut. 

Jesus hat sich getraut. Er war bereit für 
das ganze Leben, offen für die Men-
schen, die ihm begegneten – tanzte 
mit ihnen, weinte an Gräbern, berührte 
Kranke, lachte mit Kindern und wurde 
wütend über Profitgier. 
Wir können Weichsein üben! Und Jesus 
nacheifern: (mit-)fühlen, offen sein, sich 
verbinden. Das bedeutet nicht, naiv 
zu sein. Oder nur happy-go-lucky. Im 
Gegenteil. Wir fallen nur nicht auf die fal-
sche Gleichung „Härte = Stärke“ herein. 

Sondern öffnen uns für uns selbst 
und andere, lassen uns rufen. Der 
Weg Jesu ist ein Passions-Weg. 
Jesus hat sich voll eingebracht 
– mit Leidenschaft und Leidens-

bereitschaft. Getragen hat ihn das 
Vertrauen, bei Gott angenommen und 

geborgen zu sein. So konnte er verletz-
lich bleiben.
Zur Passion berufen! Den Passionsweg 
erleben wir nicht nur als Zaungäste. Wir 
sind ermutigt, nach Jesu Vorbild noch 
leidenschaftlicher zu l(i)eben. Vertrauen 
zu wagen, Hoffnung, Sehnsucht. Gott 
schicke uns dazu den Geist, der sich auf 
unsere Seele legt wie ein Narbengel, das 
Verkrustung löst, Wunden heilt und uns 
beweglich macht, mutig und neugierig. 
Weich im besten Sinne!
Pfarrerin Stefanie Heimann 
(zur Vertretung in den Gemeinden in Zeu-
then & Dreieinigkeit)

Hart sein kann was. Weich sein kann mehr
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Musik zum Thema

„Gib mir… ein hörendes Herz…“ 1. Könige 3,9

Gedanken zum Fastenmotto „Mit Gefühl! 7 Wochen ohne Härte“
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Seien Sie herzlich eingeladen zum Re-
gionalgottesdienst am Ostermontag, 
6. April, 10 Uhr, in Wildau.
Es ist früh am Morgen, da machen 
sich drei Frauen auf den Weg zu einer 
Höhle. Sie überlegen noch, wie sie den 
großen Stein vor der Höhle wohl weg-
rollen können, um zu ihrem verstor-
benen Herrn und Freund zu gelangen. 
Da sehen sie, dass der Stein bereits 
weggerollt wurde. Wie, das wissen sie 
nicht. Sie betreten die Höhle und sehen 
eine himmlische Gestalt in strahlend 
weißen Kleidern. „Fürchtet euch 
nicht,“ sagt sie. „Jesus ist nicht hier, 
Gott hat ihn von den Toten auferweckt. 

Geht und sagt es allen anderen!“
Und damit hat Gott ein neues Kapitel 
in der Geschichte unserer Welt aufge-
schlagen. In diesem Kapitel beginnt 
etwas Neues, was sich schwer wie ein 
Stein anfühlt wird leicht, in einer dunk-
len Höhle erstrahlt helles Licht, und 
eine himmlische Stimme ruft: Fürchtet 
euch nicht!  
Das möchten wir mit euch feiern: mit 
einem Gottesdienst für Klein und Groß, 
einem gemeinsamen Frühstück und 
einer Eiersuche. Bringt gerne etwas 
mit. Wir freuen uns auf euch, eine ganz 
herzliche Einladung! 
Pfarrerin Jennifer Felser

Als Pfarrerin im Ruhestand, Tanz- 
und Traumatherapeutin biete ich im 
Gemeindesaal der Kirchengemeinde 
Eichwalde auf Initiative des Unterstüt-
zerkreises für Geflüchtete ein Seminar 
an zum Thema „Flucht und Trauma“. 
Dafür stehen zwei Zeitblöcke zur Verfü-
gung: Freitagabend, 27.2., von 18 bis 21 
Uhr, sowie Samstag, 28.2., 10 bis 13 Uhr.
Die Idee ist, dem Thema „Flucht und 
Trauma“ einmal etwas mehr Zeit zu 
widmen. Wir beginnen Freitagabend 
mit theoretischen Erklärungen zum 
Thema Trauma. Am Samstagvormittag 
sollen dann die persönlichen Erfahrun-
gen in der Begleitung von geflüchteten 
Menschen zur Sprache kommen.

Zu meiner Person: Ich war neun Jahre 
als Pfarrerin im Libanon tätig. Seit zehn 
Jahren gebe ich dort regelmäßig Fort-
bildungen zum Umgang mit traumati-
sierten Menschen für PsychologInnen, 
SozialarbeiterInnen und ErzieherInnen, 
die dort mit geflüchteten Menschen ar-
beiten. Durch meine Erfahrungen in der 
arabischen Welt sind mir besonders die 
interkulturellen Aspekte der Traumabe-
wältigung vertraut.
Wir bitten um Anmeldung unter  
unterstuetzerkreis@kk-neukoelln.de 
bis zum 26. Februar. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Wir freuen uns über Beiträ-
ge zum Mitbringbuffet.
Friederike Weltzien

In den Gemeinden kennen viele eine 
klare Antwort auf diese Frage: Manche 
sagen deutlich Nein! und andere ent-
schieden Ja!  Auch in der Politik gibt’s 
beide Stimmen, nicht erst seit Bundes-
tagspräsidentin Klöckner letztes Jahr 
die Kirchen aufforderte, sich weniger 
in die Tagespolitik einzumischen und es 
dazu sowohl Gegenwind wie Zustim-
mung gab. Ja, was denn nun? Vielleicht 
können wir diese komplexe Frage nicht 
an einem Abend beantworten. Aber es 
lohnt sich ein Blick in eine Schrift, die in 
manchen Kirchen Bekenntnischarakter 
hat: die Stuttgarter Schulderklärung 
von 1945 – das Fundament der Aner-
kennung der Ev. Kirche in Deutschland 
nach dem Zweiten Weltkrieg durch die 
Weltkirche. Darin steckt ein bleibender 

Auftrag. Lassen Sie uns ins Gespräch 
kommen: am Donnerstag, 26. Februar, 
um 19 Uhr im Eichwalder Gemeindesaal 
mit Pfarrerin Stefanie Heimann (Refe-
rentin) und Pfarrer Matthias Hanke.

Dieser Gruß könnte mir rausrutschen, 
wenn wir uns begegnen. Und Sie 
hören: Die kommt nicht von hier! – 
Stimmt! Aus Baden-Württemberg 
stammend, zog es mich nach dem 
Tübinger Grundstudium für zweienhalb 
wunderbare Studienjahre nach Berlin, 
nach Jerusalem und ans Union Theol. 
Seminary (NYC). Zehn Dienstjahre in 
der württemberg. Landeskirche, v.a. 
in Stuttgart – im Büro des Landes
bischofs, in Gemeinde und Klinikseel-
sorge – hatten zum Fazit ein freudiges 
Weiter so zu meinem Traumberuf! 
Und dabei war da Sehnsucht, den Blick 
zu er-weitern: Neues zu lernen von 
Gemeinden, die mit Herzblut auf so ein-

ladende Art ihren 
Glauben leben. Ich 
bin glücklich, bei 
Ihnen im Kirchen-
kreis in Dreieinigkeit 
und Zeuthen mit je 
25 Prozent mitzuar-
beiten, neben einem Psychologie-Studi-
um an der Humbold-Universität. 
Für diese Anfänge macht mir die 
Jahreslosung Mut. Gott macht alles 
neu – und kommt uns aus der Zukunft 
entgegen, begrüßt uns selbst! „Grüß 
(Dich) Gott“ – das ist ein Segen, den 
wir uns vielleicht bald persönlich sagen 
können. Ich freu mich drauf!
Pfarrerin Stefanie Heimann

Regionalgottesdienst am Ostermontag

Pfarrerin Stefanie Heimann 
stellt sich vor – „Grüß Gott!“

Als Kirche politisch sein?!

Seminar „Flucht und Trauma“

Taizé-Andachten
Wir laden herzlich ein zu den  
Taizé-Andachten in unserer 
Region und Umgebung: 
u Freitag, 13. Februar, 19 Uhr  
in die Friedenskirche Wildau
u Freitag, 20. März, 19 Uhr in die 
Martin-Luther-Kirche Zeuthen.

Foto:  privat
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Liebe Gemeinden, 
endlich ist es da: der Vorentwurf zum 
neuen Gesangbuch. Wahrscheinlich 
wird es auch das letzte der EKD sein, 
denn künftig wird es nurmehr digitale 
Versionen geben. Aber noch haben wir 
die Möglichkeit, ein Buch in der Hand 
zu halten, etwas Haptisches und schön 
Gestaltetes, das uns in den nächsten 
Jahren begleiten wird. 
Seit Jahren ist die EKD damit beschäf-
tigt, Inhalt und Gestaltung des neuen 
Buches zu beraten. Das Buch wird ca. 
500 Lieder enthalten, als Ergänzung 
wird es eine Online Version geben, in 
der weitere 1000 Lieder veröffentlicht 
werden, dazu noch eine Rubrik mit 
Arbeitshilfen etc. Insgesamt ist es also 
ein riesiges Unterfangen, das nun in 
den Abschnitt der Entscheidungen 
einmündet. Und Sie, liebe Gemeinde-
glieder dürfen mitentscheiden.
Das nun vorliegende Buch mit seinen 
lediglich 200 Liedern ist ein Entwurf, 
der zur Erprobung dient: wir können 

mit ihm Liedaus-
wahl, Druckbild, 
Schriftgröße etc. 
anschauen und 
ausprobieren. Dazu 
gibt es einen Frage
bogen, der bis 
Ende März zurück-

gesendet werden muss. 
Von 599 Gemeinden in ganz Deutsch-
land wurden aus unserem Kirchenkreis 
die Gemeinden Gropiusstadt, Wildau 
und Zeuthen zur Erprobung ausge-
wählt. Um das Buch auch Ihnen in den 
anderen Gemeinden bekannt zu ma-
chen, reisen mein Kollege René Schütz 
und ich durch den Kirchenkreis, um mit 
Ihnen zu singen.  Insgesamt haben wir 
90 Bücher zur Verfügung.
Die zentrale Veranstaltung im Kirchen-
kreis dazu wird am Sonntag, 22. Febru-
ar, um 15 Uhr in der Kreuzkirche Königs 

Wusterhausen stattfinden, dann 
möchten wir mit Ihnen singen und Sie 
können Ihre Kommentare zum neuen 
Gesangbuch abgeben.  Außerdem 
laden wir Sie ein zum Mitsingen und 
Kennenlernen am Donnerstag, 12. Fe-
bruar, um 19.30 Uhr in der Kreuzkirche 
Schulzendorf. Wir bereiten für Sie ein 

Formular vor, dass Sie uns anschlie-
ßend gerne zurücksenden können, um 
uns Ihre Anregungen, Bewertungen, 
Kritik und Lob mitzuteilen. 
Also, singen Sie mit uns, singen Sie 
dem Herrn ein neues Lied! 
Herzlich grüßt Sie
Ihr Kreiskantor Christian Finke-Tange

Das neue Gesangbuch – 
singen und entscheiden Sie mit!

Nach langen Bemühungen konnte die 
Diakoniestation Zeuthen unter der 
Leitung von Silke Polinowski nun eine 
Förderung vom Evangelischen Verband 
für Altenarbeit und pflegerische Diens-
te (EVAP) für die Gottesdienste für De-
menzerkrankte und ihre Angehörigen, 
die in der Martin-Luther-Kirche Zeu-
then stattfinden, erreichen. Damit ist 
die Finanzierung für 2025 gesichert, für 
2026 ist es noch offen. Auch wenn sich 
nun ein Förderer gefunden hat, Ihre 
Spenden gehen nicht verloren, sie sind 
weiterhin notwendig und willkommen, 
denn eine Förderung ist leider immer 
zeitlich begrenzt. Um die Demenz-Got-
tesdienste weiterhin in der gewohnten 
Qualität anbieten zu können, brauchen 
wir weiterhin Ihre Unterstützung, für 
die wir von Herzen danken.  
Wir laden herzlich ein zum ökume-
nischen Gottesdienst für Demenzer-
krankte und ihre Angehörigen am 
Mittwoch, 11. März, um 11 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche Zeuthen mit an-

schließendem gemeinsamem Mittages-
sen. Thema: Jahreslosung-Gott spricht: 
Siehe ich mache alles neu! Bei Kaffee 
und Kuchen von Geschichten und 
Liedern begleitet und bereichert lassen 
wir den Nachmittag ausklingen. 
Bitte melden Sie sich vorher bei der 
Diakonie Station Zeuthen dazu an, 
wenn Sie dabei sein möchten. Sie sind 
herzlich eingeladen!
Wir danken allen Helferinnen und 
Helfern herzlich für Ihr Wirken!
Dr. Heidrun Bojahr 
für den GKR Zeuthen

Wir danken Ihnen herzlich für 
Ihre Unterstützung unter: 
„Kirchengemeinde Zeuthen – 
Demenz-Gottesdienst“
Empfänger: Evangelischer  
Kirchenkreisverband Sued
Bank: Berliner Sparkasse
IBAN: DE61 1005 0000 4955 1908 00
BIC: BELADEBEXXX 

Diakonie fördert Gottesdienst
für Demenzerkrankte

Das neue 
Gesangbuch

Das wollen wir singen!

Werkstatt 

zum neuen Gesangbuch

Kreuzkirche Königs Wusterhausen

Kirchplatz 2

SONNTAG,22.2.26
15.00-17.00 UHR

mit Café und Chören

des Kirchenkreises
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u Hier finden Sie alle Angebote für Kinder & Jugendliche in unserer Region und 
alle Artikel zu diesem Thema

Konfirmandenunterricht
Vorkonfirmanden
Samstag 14.2., und Samstag 14.3.					     9.30–12.30 Uhr
Gemeindehaus Eichwalde

Hauptkonfirmanden
Samstag 21.2.	         Gemeindehaus Eichwalde, 9.30–12.30 Uhr
Samstag, 21.3.				      Fahrt nach Wittenberg	

Christenlehre (JK)	 (ab 9.2.) montags 14.–15.30 Uhr
in Eichwalde, Gemeindehaus	 nicht in den Ferien	   
bis 4. Klasse 	  
Neue Kinder können auf Wunsch im Hort abgeholt und zurückgebracht werden.	

Christenlehre am Dienstag, „Entdeckerteam“ (CH)	 dienstags, 15–16 Uhr
in Schulzendorf, Kreuzkirche 	 wöchentlich,	
Vorschule bis 3. Klasse	 nicht in den Ferien
					
Christenlehre am Donnerstag, „Kirchenmäuse“ (CH)	 15.30–16.30 Uhr
Zeuthen, Gemeindehaus 	 nicht in den Ferien	
Vorschule bis 3. Klasse, 
mit Abholdienst von den Kitas aus Miersdorf 
und der Grundschule am Wald in Zeuthen

	Christenlehre am Donnerstag, „Coole Christus Kids Clique“ (CH) 	 donnerstags,	
in Zeuthen, Gemeindehaus 	 16.45–18 Uhr	
4. bis 6. Klasse	 nicht in den Ferien

Junge Gemeinde	 ein- bis zweimal im Monat 
Gemeindehaus Eichwalde	 Termine nach Absprache
für Jugendliche ab 13 Jahren		
Kontakt: jungegemeinde@gmx.de	

Mit Gott im Grünen (CH)	 dienstags, in den geraden Wochen
Kreuzkirche Schulzendorf	 16.30–18 Uhr
4. bis 6. Klasse	 nicht in den Ferien

Juniorteamer*innen-Treffen (JK)	 11. und 25.2., 11. und 25.3., 
Gemeindehaus Schmöckwitz	 17–19 Uhr 
4.bis 6. Klasse

Teamer*innen-Treffen (JK)	 9.2. und 2.3.,	
im Gemeindehaus Eichwalde	   17.30–20 Uhr
ab 7. Klasse bis ins Studierendenalter		

Teamer*innen Kreis „Come_to_the_Circle“ (CH)	 dienstags 
in Zeuthen, Gemeindehaus	 nicht in den Ferien	
ab 7. Klasse	 17–19.30 Uhr 

TEN SING Jugend	 donnerstags, 18–20.30 Uhr
im Gemeindehaus Miersdorf	 nicht in den Ferien	
	 
			Kinderchor Eichwalde, z.Zt. Trommelgruppe	 dienstags, 14–14.30 Uhr
im Gemeindehaus

Krabbelgruppe in Schmöckwitz	 donnerstags, 9.30–11 Uhr
Gemeindehaus
Kontakt: Gertraud Wahl-Deschan, wahl-deschan@posteo.de

Inselkinder	 jeden Montag (an Schultagen) 
im Gemeinderaum Schmöckwitz	 16–17.30 Uhr	        
offener Freizeittreff für Kinder der 1. bis 5. Klasse	

Kinderchor	 jeden 2. Samstag im Monat, 10 bis 11.30 Uhr
im Gemeinderaum Schmöckwitz	 jeden 4. Dienstag im Monat, 16 bis 17.30 Uhr
für Kinder der 1. bis 6. Klasse                                        

Krabbelgruppe in Wildau	 dienstags, 10–12 Uhr
im Pfarrhaus, Kontakt: Ulrike Merk, 0176 34573176	 nicht in den Ferien	

Kinderandacht in Wildau	 montags, 15.30–17 Uhr
im Pfarrhaus
für Kindergartenkinder und deren Geschwister, Eltern herzlich willkommen
Singen, beten, basteln, kreativ sein, gemeinsam essen
Kontakt: Ulrike Merk, 0176 34573176

Kinderkirche – der Familiengottesdienst 	 jeden zweiten Sonntag im Monat
in der Kreuzkirche Schulzendorf

Familien-CAFÉ am Berg	 donnerstags, 15.30 bis 17.30 Uhr 
im Garten und in den Gemeinderäumen 	  
der Friedenskirche Wildau, Kontakt: Jennifer Felser, 0151 24191626

Kinderkirche Miersdorf – Kirche Kunterbunt	 Samstag 14.3., 10.30 Uhr
Gemeindehaus Miersdorf, Dorfstraße 21a

Kindergottesdienst in Miersdorf	 Ostersonntag, 5.4., 9.15 Uhr

Familiengottesdienst im Freien in Zeuthen	 Ostersonntag, 5.4., 10.45 Uhr 

Gottesdienst für Groß und Klein in Wildau	 Ostermontag, 6.4., 10 Uhr

u Gemeindepädagogin 
Corinna Huschke (CH) 
Tel.: 0179 1007805  
c.huschke@kk-neukoelln.de

u Gemeindepädagogin  
Jasmin Küster (JK) 
Tel.: 0175 8464502
j.kuester@kk-neukoelln.de
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Es ist Heiligabend, und ein Kind beginnt 
aufgeregt, seine Geschenke auszu-
packen. „Halt“, ruft die Großmutter, 
„weißt du denn eigentlich, was an 
Weihnachten passiert ist?“ Das Kind 
überlegt: „Na, das war doch damals, 
als Rudolf mit der roten Nase gegen 
das Kreuz geflogen ist!“ Da beginnt die 
Großmutter, ihrem Enkel zu erzählen. 
Und während sie erzählt, suchen ein 

heiliger König und eine heilige Königin 
nach ihrem Kollegen. Ein Schäfchen 
weidet seelenruhig, während vier Engel 
ihre frohe Botschaft in die Welt rufen. 
Und dann sind da natürlich noch Maria 
und Joseph, die mit dem Enkel und sei-
ner Großmutter ins Gespräch kommen, 
und das Jesuskind. Es war ein lustiges 
Krippenspiel mit tollen Schauspielern!
Jennifer Felser

Ein ungewöhnlich modernes Krippen-
spiel zeigten die Teamer aus Zeuthen 
unter der Leitung von Monique Husch-
ke am Heiligabend in der vollbesetzten 
Martin-Luther-Kirche. Statt nur die Her-
bergssuche von Maria und Joseph und 
die Verkündigung der Engel darzustel-
len, begannen die Teamer zwar mit der 
Geburt Jesu, zeigten dann aber auch 

die Wundertaten seines Lebens bis hin 
zur Auferstehung. Die schauspieleri-
sche Leistung der Teamer war grandios 
und wurde von den Gottesdienstbe-
suchern entsprechend gewürdigt. 
Liturgisch eingebettet wurde das Spiel 
durch Superintendent Nottmeier.  
Heidrun Bojahr

Rudolf mit der roten Nase

Ein modernes Krippenspiel

 

 

Samstag 14. März 2026 
von 10:30 bis 14:00 Uhr 

 

Gemeindehaus 
Dorfstraße 21a 

15738 Zeuthen-Miersdorf 

Aktiv-Zeit  
Stationen zum Toben,  
Kreativsein, Experimentieren. 

Feier-Zeit  
Staunen, Musik, Geschichten,  
Verrücktes und Gedanken  
zu Gott und der Welt. 

Essens-Zeit  
lecker, fröhlich und mit viel Zeit 
für Gespräche und Austausch 
 
 
 
Kontakt: 
Christine Kaulbarsch 
christine@kaulbarsch.de 

Kirche Kunterbunt  
ist frech und wild und ist 
Kirche für die ganze Familie – 
so kreativ und lebensfroh wie 
Pippi Langstrumpf 
 
Für Kinder mit Mamas, Papas, 
Omas, Opas, Tanten, Onkel, und 
und und … 
 
 
 
 
 
 
 
Veranstalter: 
Evangelische Kirchengemeinde  
Zeuthen-Miersdorf 

Krippenspiele in der Region

Wildau

Zeuthen

Ob in Eichwalde oder Schmöckwitz, 
überall liefen seit den Herbstferien 
die Vorbereitungen. Ich bin mir nicht 
ganz sicher, wer mehr aufgeregt war: 
die Kinder oder ich. Zwischen Sternen, 
Häusern und Steinen basteln geschah 
auch das ein oder andere Malheur, 
aber zum Schluss war alles perfekt. 
Und dann war er da, der Heilige Abend. 
Da standen wir nun, unterstützt von 

zahlreichen Eltern, Teamer*innen, 
Kantoren, dem Pfarrer und all den 
Gottesdienstbesuchern. Die Aufregung 
stieg, aber die Gewissheit, dass wir gut 
vorbereitet sind und alle ihr Bestes ga-
ben, war da. So haben die Christenleh-
re-Kinder und die Junior-Teamer*innen 
die Gottesdienste zu einem einmaligen 
Erlebnis gemacht. 
Jasmin Küster 

Vorbereitungs-Chaos – aber dann war alles gut
Eichwalde und Schmöckwitz

Krippenspiel  
in Zeuthen
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Die drei- bis sechsjährigen Kinder der 
Ev. Kita Senfkorn führten am 4. Ad-
vent im Gottesdienst in Miersdorf ein 
traditionelles Krippenspiel als Singspiel 
auf. Bis zu 20 Kinder der Kita sowie 
zur Unterstützung einige größere 
Geschwisterkinder erzählten, begleitet 
von Gitarre und Geige, in vielen Liedern 

die Weihnachtsgeschichte. Die Kinder 
zeigten sich mit Begeisterung in ihren 
Kostümen und spielten ihre Rollen vol-
ler Stolz. Das war ein großes Ereignis 
für jedes Kind. Wir danken allen, die auf 
unterschiedlichste Weise unterstützt 
und zum Gelingen beigetragen haben.
Ines Krüger

Auch zu diesem Weihnachtsfest wurde 
wieder ein Krippenspiel in der Kreuz-
kirche aufgeführt. Um 14 Uhr sollte die 
Christvesper am Heiligabend beginnen. 
Bereits um 13 Uhr standen die ersten 
Familien vor dem Kirchentor Schlange. 
Sie durften jedoch zunächst nicht ein-
treten, denn es musste noch geprobt 
werden: Die Hauptdarstellerin war 
ganz kurzfristig erkrankt. Also hatte 
der schnell gefundene Ersatz extrem 
wenig Zeit, um in seine Rolle zu schlüp-
fen. Um 13.30 Uhr war endlich Einlass 
und in wenigen Minuten war die Kirche 
rappelvoll.
Dieses Mal war der Ablauf des Krip-
penspiels anders als erwartet: Nicht 
Maria und das neu geborene Christkind 
standen im Mittelpunkt  des Krippen-
spiels, sondern Joseph. Joseph be-
schwerte sich, dass er immer nur eine 
winzig kleine Nebenrolle innehabe. 
Schmollend verzog er sich in eine Ecke 
und wollte gar nicht mitspielen. Also 
beschlossen alle anderen Mitspielen-
den eben ohne Joseph die Geburt Jesu 
darzustellen. Relativ schnell stellte 
sich allerdings heraus, dass Joseph gar 
nicht so unwichtig bei der Geschichte 
war. Im Gegenteil: Er hatte zwar eine 
stille aber auch tragende Rolle. Ohne 
ihn wäre die schwangere Maria niemals 
heil in Bethlehem angekommen. Auch 
hätte sie ohne ihn niemals einen Platz 

im Stall der Herberge oder sonst ir-
gendwo gefunden. Also gingen die drei 
Weisen aus dem Morgenland zu dem 
schmollenden Joseph hin und konnten 
ihn schließlich von seiner Bedeutsam-
keit für die gesamte Geburtsgeschich-
te überzeugen. Joseph nahm seine 
Rolle als Begleiter und Beschützer 
Marias und des Kindes an und so war 
zum Schluss doch alles so, wie es seit 
Jahrtausenden im Lukas Evangelium 
überliefert ist.
Wir danken den Krippenspielkindern 
sehr herzlich für die schöne Aufführung 
im Rahmen der Christvesper! 
Sylvia Rasch

Singspiel der Kita Senfkorn

Joseph – nur Nebendarsteller?

Miersdorf

Schulzendorf

Foto:  B. Sendler

Der Weihnachtsbaum mit der tradi
tionellen Krippe in der Kreuzkirche

Foto:  R. v. Hoch

Krippenspiele in der Region Krippenspiele in der Region
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Rückblick  
Krabbelgottesdienst
Man ist nie zu klein, um Weihnachten 
zu feiern! In Wildau wurde der Heilige 
Abend mit einem Gottesdienst für 
Krabbel- und Kitakinder und ihre Fami-
lien eingeleitet, wir haben gemeinsam 
gesungen, gebetet und die Weih-
nachtsgeschichte gehört.
Jasmin Küster

I have a dream
Unter diesem Titel feiern wir unseren 
nächsten Jugendgottesdienst am 
27.  März um 18 Uhr im Gemeindehaus 
Eichwalde. Freuen Sie sich auf einen 
belebten Gottesdienst der nicht klassi-
schen Sorte und bereichern Sie diesen 
Gottesdienst mit Ihrer Anwesenheit. 
Wir freuen uns auf Sie/Euch!
Jasmin Küster

Landesjugendcamp
Wir fahren zum Landesjugendcamp!  
Du auch? Es findet vom 19.–21. Juni in 
Hirschluch statt. Wenn du zwischen 12 
und 27 Jahre alt bist und Lust auf ein 
cooles Camp mit vielfältigem Pro-
gramm hast, melde dich bei Jasmin 
Küster, der Gemeindepädagogin für 
Eichwalde und Schmöckwitz.

EICHWALDE 15

u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 8–14.
Veranstaltungen im Gemeindezentrum, Stubenrauchstraße 19

Konfirmandenunterricht
Vorkonfirmanden
Samstag 14.2., und Samstag 14.3.					     9.30–12.30 Uhr
Gemeindehaus Eichwalde

Hauptkonfirmanden
Samstag 21.2.	         Gemeindehaus Eichwalde, 9.30–12.30 Uhr
Samstag, 21.3.				      Fahrt nach Wittenberg	

Kreistänze	 Dienstag, 3. und 17.2.
				 3., 17. und 31. März, 
				 jeweils 18.30–20 Uhr

Seniorenkreis am Donnerstag	 donnerstags, 10 Uhr 
jeweils mit dem Frauenkreis am 3. Donnerstag im Monat	 19.2. und 19.3. 
mit Pf. Hanke	  

Kirchenmusik
Bläserchor	  mittwochs, 18.30 Uhr
Kirchenchor	 mittwochs, 20 Uhr

Seniorenspielkreis 	 dienstags, 13.30–16 Uhr

Bibelstunde	 Mittwoch, 11. und 25.2., 11.3. und 25.3.,
				 jeweils 15.30–16.30 Uhr

Gesprächskreise	
Wie politisch darf Kirche sein? 	 Donnerstag, 26.2., 19 Uhr 
Pfn. Stefanie Heimann   
Die südamerikanische Sicht auf Deutschland	 Donnerstag, 26.3, 19 Uhr 
und die ev. Kirche    
Pf. Quispe-Cárdenas 

Ökumenische Kreuzwegandacht in St. Antonius	 Sonntag, 22.3.,17 Uhr      

Besuchsdienstkreis 	 Mittwoch, 11.2. und 11.3., 16.30 Uhr
			
GKR-Sitzungen	
Dienstag, 10.2., 19 Uhr  
Dienstag, 17.3., 19 Uhr (Sprengel)

Wir laden Groß und Kein herzlich ein zu 
den Familiengottesdiensten
u am 1. Februar um 14 in die Friedens-
kirche Wildau mit Pfarrerin Felser, 
u am Ostersonntag, 5. April, um 

10.45 Uhr vor die Martin-Luther-Kirche 
Zeuthen im Freien mit Pfarrerin Felser 
und dem Posauenchor unter der Lei-
tung von Christian Finke-Tange.  

Hier an dieser Stelle hätte das Bild 
unserer Konfifahrt seinen Platz gehabt. 
Wir wollten vom 9. bis 11. Januar mit 50 
Jugendlichen und Begleitern nach Wit-
tenberg fahren. Alles war vorbereitet, 
dann kam die extreme Unwetterwar-

nung und wir mussten die Fahrt schwe-
ren Herzens kurzfristig stornieren. Nun 
hoffen wir auf die Kulanz der Jugend-
herberge. Die Fahrt wird als Tagesfahrt 
am Samstag, 21. März, nachgeholt.
Pf. Matthias Hanke

Familiengottesdienste in Wildau und Zeuthen

Martin Luther im Tiefschnee
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Am 4. Januar kamen die Sternsin-
ger in unsere Kirche – da waren die 
Weisen aus dem Morgenland, auch 
bekannt als die Heiligen Drei Könige, 
noch unterwegs nach Bethlehem! 
Unter dem Motto „Schule statt Fabrik 
– Sternsingen gegen Kinderarbeit in 
Bangladesch“ waren die Sternsinger 

im Januar in Eichwalde unterwegs, be-
reicherten auch unseren Gottesdienst 
und sammelten für Kinder in Not. Das 
Sternsinger-Wochenende wurde von 
Elisabeth Ruff von der St. Antonius-
Pfarrei vorbereitet – dafür unser ganz 
herzlicher Dank!
Ulrich Köhler

Sie ist schon zu einer kleinen Tradition 
geworden: die ökumenische Kreuzwe-
gandacht. Sie findet diese Passionszeit 
am Sonntag Judika statt, dem 22. März. 

Sie sind um 17 Uhr herzlich zu unseren 
Schwestern und Brüdern in St. Anto
nius eingeladen.
Pf. Hanke

Foto:   U. Köhler

Evangelische Kindertagesstätte „JONAs WAL“
Stubenrauchstraße 19, Tel.: 030 67819575
Leitung: Kathrin Manthey

Bankverbindung KG Eichwalde:
NEU: Empfängername! Evangelischer Kirchenkreisverband Süd 
NEU: Verwendungszweck bitte angeben!   
KG Eichwalde + Einzahlungsgrund
IBAN: DE 54 1005 0000 4955 1901 50 BIC: BELADEBEXXX
Berliner Sparkasse

Auf einen Blick

Nach den Wahlen zum neuen Gemein-
dekirchenrat hat dieser sich bei seiner 
Sitzung am 6. Januar für die Jahre 2026 
bis 2031 konstituiert. Die Ältesten sind: 
Ulrich Köhler, Regina Bädelt, Karin 
Mattern, Peter Schneider, Heidi Janz 
und Martina Emmerling; die Ersatzäl-
testen sind Judith Apelt, Jens Pätsch 
und Marcus Meister. Vorsitzender des 
Gemeindekirchenrats ist Ulrich Köhler, 

sein Stellvertreter, kraft Amtes, Pfarrer 
Matthias Hanke. Der Gemeindekirchen-
rat freut sich auf die vor ihm liegende 
Amtszeit und hofft, die vielfältigen 
Aufgaben im Sinne und zum Besten 
für die Kirchengemeinde bewältigen 
zu können – und freut sich auch auf 
Unterstützung aus den Reihen der 
Mitglieder der Kirchengemeinde.

Neuer Gemeindekirchenrat

Einsegnung des 
neuen Gemeinde-
kirchenrats und 
Verabschiedung 
ausgeschiedener 
GKR-Mitglieder  
am 3. Advent. 
Nicht anwesend 
waren Regina 
Bädelt und  
Ulrich Köhler.

Foto:  B. Fritz

Die Sternsinger waren da!

Ökumenische Kreuzwegandacht
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Politische Kirche?
Wie politisch darf Kirche sein? Immer 
wieder wird diese Frage im gesell-
schaftlichen Diskurs gestellt. Dazu wird 
Pfarrerin Stefanie Heimann am 26. 
Februar ihre Ansichten vorstellen und 
mit den Gemeindegliedern aus der gan-
zen Region darüber diskutieren wollen. 
Mehr dazu auf Seite 5. Der Gesprächs-
kreis findet um 19 Uhr im Gemeindesaal 
statt.

Südamerika in Eichwalde
Wir erinnern uns alle noch gerne an die 
Zeit, als Pf. Brayan Quispe Cárdenas 
in unserer Kirchengemeinde zugegen 
war. Heute ist er Pfarrer in der Ge-
meinde Gropiusstadt. Als gebürtiger 
Peruaner ist er im Kirchenkreis wie nur 
wenige andere bestens qualifiziert, 
über „Die südamerikanische Sicht 
auf Deutschland und die evangeli-
sche Kirche“ zu referieren, was er am 
26. März im Rahmen eines Gesprächs-
kreis‘ im Gemeindesaal im Dialog mit 
uns tun wird. Brayan Quispe Cárdenas 
hat zunächst in Rom katholische und 
später evangelische Theologie studiert. 
Angefragt ist ebenfalls Pfarrvikar Prado 
(geboren in Ecuador) von der kath. 
Gemeinde in Eichwalde. Herzlich will-
kommen sind auch andere Süd- bzw. 
Lateinamerikaner, die unsere Sicht auf 
unser Land und die evangelische Kirche 
weiten.
Ulrich Köhler

Offene Kirche 
In der Adventszeit war unsere Kirche 
freitags von 16–18 Uhr geöffnet. Ich 
danke allen, die dabei geholfen haben, 
dass dies möglich war. Wir wollen dies 
ab Ostern regelmäßig anbieten.  Dafür 
suchen wir Menschen, die einen Teil 
ihre Zeit zur Verfügung stellen und 
während dieser Zeit in der Kirche an-
wesend sind. Melden Sie sich gern im 
Gemeindebüro oder rufen Sie mich an.
Pf. Matthias Hanke

Traditionell feierte unsere Kirchen
gemeinde am 3. Advent ihre Kirchweih: 
An jenem Sonntag vor 117 Jahren wurde 
im Jahre 1908 unsere Kirche geweiht. 
Bei Kaffee und Kuchen wurde daran 
erinnert.

Foto:  B. Fritz

Gottesdienste März/April

Datum Eichwalde 
Gemeindesaal 

10.45 Uhr

Zth.-Miersdorf 
Dorfkirche 

9.15 Uhr

Schmöckwitz 
Gemeindesaal 

10.45 Uhr

Schulzendorf 
Kreuzkirche 

10.45 Uhr

Waltersdorf 
Kirche 

9.15 Uhr

Wildau 
Friedenskirche 

9.15 Uhr

Zeuthen 
M.-Luther-Kirche 

10.45 Uhr  

15. März
Lätare

Gottesdienst  
Pf. Hanke  

(in der Kirche) 

Gottesdienst  
Pf. Hanke 

Offene Gemeinde –
Nachbarschaftstag, 

10–14 Uhr

Gottesdienst
Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst  
Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst 
Pfn. Felser

Gottesdienst  
mit Abendmahl

Pfn. Felser

22. März
Judika

Gottesdienst  
Pfn. i.R. Leu  

(in der Kirche)

Gottesdienst  
Pfn. i.R. Leu

Einladung in die 
 Nachbargemeinden

Gottesdienst
Pf. i.R. Kahlbaum

Einladung  
nach Schulzendorf

Einladung 
nach Zeuthen

Gottesdienst 
Pfn. Marquardt

27. März
Freitag

18 Uhr  
Jugendgottesdienst J. Küster mit Team Junge Gemeinde  

im Gemeindesaal Eichwalde

29. März
Palmsonntag

10 Uhr 
Sprengelgottesdienst in der Dorfkirche Miersdorf  

Pfn. i.R. Fichtenhofer

Gottesdienst  
Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst  
Pfn. Höfflin-Hanke

15 Uhr 
Gottesdienst 
mal Anders  

Pfn. Felser/Kantor 
Finke-Tange

Gottesdienst 
Pfn. Felser

2. April
Gründonnerstag

19 Uhr 
Sprengelgottesdienst mit Tischabendmahl im Gemeindesaal Eichwalde 

Pf. Hanke

 18 Uhr  
Tischabendmahl

Pfn. Höfflin-Hanke

 18 Uhr 
Sprengel-Gottesdienst in Wildau 

mit Tischabendmahl 
Pfn. Felser

3. April
Karfreitag

Gottesdienst  
mit Abendmahl 

Sup.i.R. Szymanski  
(in der Kirche)

Gottesdienst  
mit Abendmahl  

Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst mit 
Abendmahl Pfn. 

Höfflin-Hanke  
(in der Kirche)

Gottesdienst
mit Abendmahl

Pf. Hanke

Gottesdienst
mit Abendmahl

Pf. Hanke

 10.45 Uhr 
Sprengel-Gottesdienst in Zeuthen 
mit Abendmahl mit Kirchenchor 

Pfn. Heimann/Kantor Finke-Tange

5. April 
Ostermorgen

8 Uhr 
Friedhofsandacht
Pfn. Höfflin-Hanke

6 Uhr  
Osternacht  

(in der Kirche) 
anschl. Osterfrühstück 

im Gemeindehaus

 6 Uhr 
Osternacht in Wildau 

mit Abendmahl
mit Kirchenchor anschl. Osterfrühstück

Pfn. Felser/Kantor Finke-Tange

5.  April
Ostersonntag

Gottesdienst  
Pf. Hanke 

 (in der Kirche) 

Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst

Pf. Hanke

Gottesdienst  
Pf. Wagner 

 (in der Kirche)

Gottesdienst
Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst
Pfn. Höfflin-Hanke

 10.45 Uhr 
Sprengel-Familiengottesdienst im Freien

in Zeuthen 
mit Posaunenchor

Pfn. Felser/Kantor Finke-Tange

6. April
Ostermontag

 10 Uhr 
Regional-Gottesdienst für Groß und Klein in der Friedenskirche Wildau

Pfn. Felser
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Gottesdienste Februar/März

Datum Eichwalde 
Gemeindesaal 

10.45 Uhr

Zth.-Miersdorf 
Dorfkirche 

9.15 Uhr

Schmöckwitz 
Gemeindesaal 

10.45 Uhr

Schulzendorf 
Kreuzkirche 

10.45 Uhr

Waltersdorf 
Kirche 

9.15 Uhr

Wildau 
Friedenskirche 

9.15 Uhr

Zeuthen 
M.-Luther-Kirche 

10.45 Uhr  

1. Februar
letzter So.  
n. Epiphanias   

Gottesdienst  
Sup. i.R. Szymanski 

mit Abendmahl

Gottesdienst  
Sup. i.R. Szymanski 

Lesegottesdienst 
Lektor Meister

Gottesdienst
Pf. Wicke

Gottesdienst
Pf. Wicke

14 Uhr 
Familiengottesdienst 

Pfn. Felser

Gottesdienst 
Pfn. Felser

8. Februar
Sexagesimä

Gottesdienst 
Sup. Nottmeier

Lesegottesdienst 
Lektorin  

Gratzias-Tenzer

Einladung in die  
Nachbargemeinden

Familiengottesdienst 
Pfn.Höfflin-Hanke 

und Team

Einladung  
nach Schulzendorf

Einladung 
nach Zeuthen

Gottesdienst 
Pf. Cardenas

15. Februar
Estomihi

Gottesdienst  
Pf. Hanke

Gottesdienst  
Pf. Hanke

17 Uhr  
Musikalischer  
Gottesdienst 

Gottesdienst mit 
Abendmahl  

Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst mit 
Abendmahl  

Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst 
mit Vorstellung des 
Bevollmächtigten-

ausschusses  
Pfn. Felser 

Gottesdienst 
Pfn. Felser

18. Februar
Aschermittwoch

9 Uhr 
Gottesdienst zum Aschermittwoch  

in der Katholischen St. Antonius Kirche Eichwalde (am Romanusplatz)

22. Februar
Invocavit

Gottesdienst  
Pf. Hanke

Gottesdienst mit 
Abendmahl  
Pf. Hanke

Einladung in die  
Nachbargemeinden

Gottesdienst  
Pfn. Marquardt

Einladung  
nach Schulzendorf

Einladung 
nach Zeuthen

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Pfn. Höfflin-Hanke

1. März
Reminiszere

10.45 Uhr  
Sprengelgottesdienst im Gemeindesaal Schmöckwitz,  

Pfn. Neubert (mit Übergabe Rezertifizierung „Faire Gemeinde“)

Gottesdienst  
Pf. Wagner

Gottesdienst  
Pf. Wagner

Einladung 
nach Zeuthen

Gottesdienst 
Lektorin Deller

Freitag, 6. März
Weltgebetstag

17 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst  

zum Weltgebetstag  
in der St. Antonius Kirche Eichwalde 

19 Uhr  
Weltgebetstag

Einladung  
nach Eichwalde

Einladung  
nach Eichwalde

18 Uhr 
Gottesdienst

anschl. Abendessen
Lektorin Sziedat/ 

Pfn. Felser

Einladung 
nach Wildau

8. März
Okuli

Gottesdienst  
Pfn. i.R. Hornschuh

Gottesdienst  
Pfn. i.R. Hornschuh

Familiengottesdienst 
zum Weltgebetstag 

Pfn. Guth  
mit Team Kita

Familiengottesdienst 
Pfn.Höfflin-Hanke 

und Team

Einladung  
nach Schulzendorf

Einladung 
nach Zeuthen

Gottesdienst
Pfn. Heimann

Mittwoch, 
11. März

11 Uhr
Ökumenischer Regional-Gottesdienst für Demenzerkrankte und ihre Angehörigen in der Martin-Luther-Kirche Zeuthen 

Thema: Jahreslosung: „Gott spricht: Siehe ich mache alles neu“, anschließend gemeinsames Mittagessen
Pf. Sascha Gebauer
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Gottesdienste März/April

Datum Eichwalde 
Gemeindesaal 

10.45 Uhr

Zth.-Miersdorf 
Dorfkirche 

9.15 Uhr

Schmöckwitz 
Gemeindesaal 

10.45 Uhr

Schulzendorf 
Kreuzkirche 

10.45 Uhr

Waltersdorf 
Kirche 

9.15 Uhr

Wildau 
Friedenskirche 

9.15 Uhr

Zeuthen 
M.-Luther-Kirche 

10.45 Uhr  

15. März
Lätare

Gottesdienst  
Pf. Hanke  

(in der Kirche) 

Gottesdienst  
Pf. Hanke 

Offene Gemeinde –
Nachbarschaftstag, 

10–14 Uhr

Gottesdienst
Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst  
Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst 
Pfn. Felser

Gottesdienst  
mit Abendmahl

Pfn. Felser

22. März
Judika

Gottesdienst  
Pfn. i.R. Leu  

(in der Kirche)

Gottesdienst  
Pfn. i.R. Leu

Einladung in die 
 Nachbargemeinden

Gottesdienst
Pf. i.R. Kahlbaum

Einladung  
nach Schulzendorf

Einladung 
nach Zeuthen

Gottesdienst 
Pfn. Marquardt

27. März
Freitag

18 Uhr  
Jugendgottesdienst J. Küster mit Team Junge Gemeinde  

im Gemeindesaal Eichwalde

29. März
Palmsonntag

10 Uhr 
Sprengelgottesdienst in der Dorfkirche Miersdorf  

Pfn. i.R. Fichtenhofer

Gottesdienst  
Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst  
Pfn. Höfflin-Hanke

15 Uhr 
Gottesdienst 
mal Anders  

Pfn. Felser/Kantor 
Finke-Tange

Gottesdienst 
Pfn. Felser

2. April
Gründonnerstag

19 Uhr 
Sprengelgottesdienst mit Tischabendmahl im Gemeindesaal Eichwalde 

Pf. Hanke

 18 Uhr  
Tischabendmahl

Pfn. Höfflin-Hanke

 18 Uhr 
Sprengel-Gottesdienst in Wildau 

mit Tischabendmahl 
Pfn. Felser

3. April
Karfreitag

Gottesdienst  
mit Abendmahl 

Sup.i.R. Szymanski  
(in der Kirche)

Gottesdienst  
mit Abendmahl  

Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst mit 
Abendmahl Pfn. 

Höfflin-Hanke  
(in der Kirche)

Gottesdienst
mit Abendmahl

Pf. Hanke

Gottesdienst
mit Abendmahl

Pf. Hanke

 10.45 Uhr 
Sprengel-Gottesdienst in Zeuthen 
mit Abendmahl mit Kirchenchor 

Pfn. Heimann/Kantor Finke-Tange

5. April 
Ostermorgen

8 Uhr 
Friedhofsandacht
Pfn. Höfflin-Hanke

6 Uhr  
Osternacht  

(in der Kirche) 
anschl. Osterfrühstück 

im Gemeindehaus

 6 Uhr 
Osternacht in Wildau 

mit Abendmahl
mit Kirchenchor anschl. Osterfrühstück

Pfn. Felser/Kantor Finke-Tange

5.  April
Ostersonntag

Gottesdienst  
Pf. Hanke 

 (in der Kirche) 

Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst

Pf. Hanke

Gottesdienst  
Pf. Wagner 

 (in der Kirche)

Gottesdienst
Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst
Pfn. Höfflin-Hanke

 10.45 Uhr 
Sprengel-Familiengottesdienst im Freien

in Zeuthen 
mit Posaunenchor

Pfn. Felser/Kantor Finke-Tange

6. April
Ostermontag

 10 Uhr 
Regional-Gottesdienst für Groß und Klein in der Friedenskirche Wildau

Pfn. Felser

So lautet das hoffnungsverheißen-
de Motto, angelehnt an Matthäus 
11,28–30, für den Weltgebetstag 2026 
aus Nigeria in St. Antonius Eichwalde. 
Nigeria ist das bevölkerungsreichste 
Land Afrikas – vielfältig, dynamisch und 
voller Kontraste. Mit über 230 Millio-
nen Menschen vereint das Land über 
250 Ethnien mit mehr als 500 gespro-
chenen Sprachen. 
Jedes Jahr treffen sich Menschen in 
über 150 Ländern der Erde am ersten 
Freitag im März zum Weltgebetstag 
der Frauen. In ökumenischer Gemein-

schaft feiern wir den Weltgebetstag in 
Eichwalde am 6. März um 17 Uhr und 
sind in der katholischen Kirchenge-
meinde St. Antonius zu Gast. Die Vorbe-
reitungstreffen finden am 12./19./26. Fe-
bruar statt, jeweils von 16:30 bis 18 Uhr 
im Pfarrhaus St. Antonius Eichwalde, 
Wusterhausenerstr. 33. Infos gibt es 
bei Pfarrerin Höfflin-Hanke, c.hoefflin-
hanke@kk-neukoelln.de, und Elisabeth 
Ruff, elisabeth.ruff@freenet.de.
Kommen Sie dazu, auch wenn Sie in 
diesem Jahr das erste Mal mitmachen. 
Wir freuen uns!

„Kommt! Bringt eure Last.“
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u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 8–14.

Seniorenkreis 
Gemeindesaal	 Freitag, 27.2., 14.30 Uhr
Geburtstagskaffee 	 Mittwoch, 25.3., 14.30 Uhr

Großeltern-Eltern-Kind-Singen
Gemeinderaum	 jeden Montag (an Schultagen) von 17.30 bis 18 Uhr

Buchlesung Dorrit Bartel „Der Äthiopier“
Gemeindesaal	 Freitag, 20.2., 18.30 Uhr

Weltgebetstag
Kirche	 Freitag, 6.3., 19 Uhr

Offener Gemeindetag – Achtung Termin verschoben vom 15.2. auf 15.3.
Gemeindehaus	 Sonntag, 15.3., 10–14 Uhr

Bücher und Gespräche
Gemeindehaus	 Dienstag, 10.2., 20 Uhr
Gemeindehaus 	 Dienstag, 10.3., 20 Uhr	

Friedensgebet
Gemeindesaal	 Dienstag, 17.2., 18 Uhr
	 Dienstag, 17.3., 18 Uhr

Bibelgesprächskreis Interessierter „Auf der Suche – wir lesen in der Bibel“
Joh. 11, 1-44	 Mittwoch, 25.2., 19 Uhr
Einführung in das Buch Ester	 Mittwoch, 25.3., 19 Uhr
bei Fam. Stadthaus, Karolinenhofweg 20

Gemeindekirchenrat	
Gemeindesaal	 Mittwoch, 4.2. und 4.3., 19 Uhr

Evangelischer Kindergarten	
Alt-Schmöckwitz 1, 12527 Berlin	
Leitung: Karina Gerritzen 	
Tel.: 030 3 4409443		
Fax: 030 34409456
E-Mail: kita.schmoeckwitz@evkf.de 

Seniorenkreis
Hannelore Eisenmann
Tel.: 030 2422907

Bankverbindung KG Schmöckwitz: 
Evangelischer Kirchenkreisverband 
Süd
Berliner Sparkasse
IBAN: DE92 1005 0000 4955 1906 30 
BIC: BELADEBEXXX
Bitte bei Verwendungszweck  
Ev. KG Bln.-Schmöckwitz und den 
Einzahlungsgrund angeben

Auf einen Blick

Neuer Gemeindekirchenrat 
gewählt
Am 30. November 2025 fand die Ältes-
tenwahl auch bei uns in der Gemeinde 
Schmöckwitz statt.
Gewählt wurden Michael Behnke, 
Gottfried Hartmann, Sybille Mai und 
Ralf Weber. Als Ersatzälteste wurden 
gewählt: Elisabeth Hertel und Gertraud 
Wahl-Deschan.
Erfreulich war die erhöhte Wahlbetei-
ligung gegenüber der Wahl vor drei 
Jahren, was nicht zuletzt durch die 
Online-Wahlmöglichkeit erleichtert 
wurde. Die Wahl erfolgte für 6 Jahre, 
eine Neuerung gegenüber dem Verfah-
ren bisher. Alle gewählten Mitglieder 
des Gemeindekirchenrates danken für 
das Vertrauern, das Ihnen geschenkt 
wurde. Ebenso ist allen zu danken, die 
zur Vorbereitung und Durchführung 
mitgeholfen haben. 
Gottfried Hartmann

Buchlesung „Der Äthiopier“
Herzliche Einladung zur Buchlesung 
durch die Autorin Dorrit Bartel am Frei-
tag, 20. Februar, um 18.30 Uhr in den 
Gemeindesaal. Wir freuen uns, dass sie 
ihr preisgekröntes Buch „Der Äthio-
pier“ in unserer Gemeinde vorstellen 
wird. Es handelt von Adane, einem 
Kind der Savanne, später durch Bildung 
zum Studium in der DDR zugelassen. 
Für viele ist er ein besonderer Freund, 
für Siegfried Menthel war er ein Ver-
trauter. Kommen Sie einfach dazu und 
lassen Sie sich mitnehmen auf einen 
besonderen Lebensweg.
Die Autorin Dorrit Bartel ist seit Mitte 
Dezember in der äthiopischen Haupt-
stadt Addis Abeba und hat ganz viele 
Eindrücke sammeln können. Wir hoffen 
so auf brandneue News wie die Lage 
im Lande ist. Für uns als Chanka-Kreis 
war sie auch „Brücke“, um Grüße und 
Geschenke für unsere Partner und 
Freunde zur Weihnachtszeit nach 
Äthiopien zu bringen.
Anne Sommerfeld

Foto:  Senta Völter

Foto:  privat

Gemeindeempfang nach Einführung 
des neuen GKR am 4. Januar

Dorrit 
Bartel
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Weltgebetstag
Den Weltgebetstag der Frauen feiern 
wir am Freitag, 6. März, um 19 Uhr in 
unserer Kirche. Brechen wir in diesem 
Jahr auf nach Afrika, denn Frauen aus 
Nigeria ermuntern uns: Kommt! Bringt 
Eure Last, nach einem Text aus Matthä-
us 11. Eingeladen sind nicht nur Frauen 
darüber nachzudenken, wie wir Lasten 
teilen, vielleicht gemeinsam in Leich-
tigkeit unter Gottes Obhut wandeln 
können. Mit landestypischen Speisen 
wollen wir den Abend im Gemeinde-
saal ausklingen lassen. 
Für die Vorbereitungsgruppe: 
Sylvia Haake-Mönch,  
Eva Stadthaus

Offener Gemeindetag
Ein offener Tag – 
ein Tag der Begegnung
Am Sonntag, 15. März, von 10–14 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum. 
Haben Sie Lust, einen Tag miteinander 
zu verbringen, der offen ist für alle Ge-
nerationen, der offen ist für Menschen 
aus der Gemeinde und der Kommune, 
der offen ist für Menschen mit religiö-
sem und nicht religiösem Hintergrund? 
Dann sind Sie richtig, wenn Sie am 
15. März dazu kommen. Anregungen 
und Gespräche, Spaß und Spiel, Essen 
und Trinken erwarten Sie. Seien Sie 
herzlich willkommen und laden Sie 
gern Ihre Nachbarin oder Ihren Nach-
barn ein.
Christina Berger

Geburtstagskaffee
Herzliche Einladung zum Geburtstags-
kaffee am Mittwoch, 25. März, um 
14.30 Uhr in unseren Schmöckwitzer 
Gemeindesaal. Wir möchten gern 
für alle, die Geburtstag hatten in den 
ersten drei Monaten des Jahres 2026, 
einen schönen Nachmittag gestalten. 
Unser Pfarrer Herr Hanke ist mit gutem 
geistigem Zuspruch dabei. Herr Fritz 
wird den Flügel zum Klingen bringen 
und uns beim Singen von Wunschlie-
dern unterstützen. An der gedeckten 
Kaffeetafel bitten wir Sie Platz zu 
nehmen, auch Gäste sind willkommen. 
Es gibt keine Altersbegrenzung, Sie 
müssen keiner Kirchgemeinde angehö-
ren und brauchen sich vorher nicht an-
zumelden. Sollten Sie einen Fahrdienst 
benötigen, melden Sie sich rechtzeitig 
bei Frau Eisenmann, Tel. 2422907

u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 8–14.

Veranstaltungen im Gemeindehaus, Dorfstraße 21 a

Konfirmanden Kl. 7 und 8 siehe Eichwalde und Kinder & Jugend

Gottesdienste 
im Seniorenstift Charleston	 Donnerstag, 12.2., 10 Uhr
				 Donnerstag, 12.3., 10 Uhr
        		
Frauenhilfe
Pfn. i.R. Leu & Sup. i.R. Szymanski              	        Dienstag, 3.2., 14.30 Uhr
Pf. Hanke	 Dienstag, 3.3., 14.30 Uhr

Gesprächskreis am Mittwoch
Kinobesuch KW „Mit Liebe und Chansons“ 	              Dienstag, 10.2., 17 Uhr
Märztermin wird später bekanntgegeben

Gesprächskreis am Freitag	
Gesprächsabend mit Pfn. Felser                                            	 Freitag, 13.2., 19 Uhr
„Ist Aberglaube – Glaube?“                 
Kinoabend mit dem Film „Die Hütte“ 	 Freitag, 27.3., 18.30 Uhr
anschließend Gespräch über den Autor
mit Doreen Unterdörfer

GKR-Miersdorf	 Mittwoch, 11.2., 19 Uhr
Sprengel GKR in Eichwalde	 Dienstag, 17.3., 19 Uhr

Evangelische Kita „Senfkorn“
Dorfstraße. 21 a, 15738 Zeuthen-Miersdorf
Leiterin: Frau Krüger, Tel.: 033762 879491
E-Mail: kita.senfkorn@evkf.de

Bankverbindung KG Miersdorf: 
NEU: Empfängername! Evangelischer Kirchenkreisverband Süd 
NEU: Verwendungszweck bitte angeben! 
KG Miersdorf + Einzahlungsgrund
IBAN: DE03 1005 0000 4955 1904 86 
Berliner Sparkasse

Auf einen Blick



GKR Miersdorf v.l.n.r. 
Christine Kaulbarsch, 
Sigrid Gratzias-Tenzer, 
Anna Kampe (EÄ), 
Christian Scheiding, 
Pfarrer Matthias Hanke, 
Bärbel Sendler, Sabine 
Brandt; kl. Foto:  
Michaela Nieke (EÄ)

Stephan Gändrich

Fotos:  Harald Janz
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Nach sechs Jahren verlasse ich den GKR, da ich mich 
anderen beruflichen Herausforderungen stellen möch-
te. Ich zeige gerne weiterhin als ehrenamtlicher Kir-
chenführer den Besuchern unsere schöne Dorfkirche. 
Auch dem Bauausschuss stehe ich nach Möglichkeit 
weiterhin zur Verfügung. 
Stephan Gändrich

Verabschiedung aus dem GKR 

Im Gottesdienst am 4. Januar wurde 
der neu gewählte GKR von Pfarrer Mat-
thias Hanke in sein Amt eingeführt. Alle 
haben das Ältestenversprechen vor der 
Gemeinde abgelegt, Michaela Nieke 
hat das in der Januar GKR Sitzung 
nachgeholt, da sie krankheitsbedingt 
leider nicht dabei sein konnte. 
In seiner konstituierenden ersten 

GKR-Sitzung 2026 am 14. Januar 
wurden nachstehende Ämter und 
Verantwortlichkeiten im GKR Miersdorf 
besprochen, gewählt und vereinbart.
u GKR Vorsitzende: Sabine Brandt
u Stellvertretung: Pfarrer Matthias 	
     Hanke (kraft Amtes)
u Wirtschafterin: Bärbel Sendler

Einführung des neu gewählten  
GKR Miersdorf

An dieser Stelle möchten wir der Ge-
meinde auch einen Überblick zur weite-
ren Aufgabenverteilungen geben.
u	Präventionsbeauftragte: 
	 Sabine Brandt 
	 (perspektivisch Anna Kampe)
u	Datenschutzbeauftragter:		
	 Christian Scheiding
u	Sicherheits- und Waldbeauftragter:	
	 Roland Fleischer
u	Öffentlichkeitsarbeit/Presse:		
	 Michaela Nieke
u	Kita-Kuratorin: Sigrid Gratzias-Tenzer 	
	 und Bärbel Sendler
u	Kinder & Jugend: Christine  
	 Kaulbarsch
u	Redaktionskreis „Treffpunkt  
	 Kirche“: Sabine Brandt
u	Bauausschuss KG Miersdorf:		
	 Sigrid Gratzias-Tenzer (Leitung),	
	 Bärbel Sendler, Henri Nieke, 
	 Matthias Kaulbarsch, Stephan 	

	 Gändrich
Der GKR Miersdorf bedankt sich an 
dieser Stelle sehr herzlich bei allen, die 
rückblickend und zukünftig, in den un-
terschiedlichsten Bereichen bereit wa-
ren und sind, Verantwortung in unserer 
Kirchengemeinde zu übernehmen und 
den GKR damit unterstützen. Gemein-
sam und mit Gottes Hilfe werden wir 
kommende Aufgaben und Herausfor-
derungen in den nächsten sechs Jahren 
angehen und meistern. 
Ich wünsche uns allen in diesem noch 
jungen Jahr 2026 Gesundheit, Kraft 
Zuversicht und Gottes Segen auf allen 
unseren gemeinsamen Wegen, hier in  
der KG Miersdorf, darüber hinaus im 
Sprengel EMS sowie in unserer Region 
8 und mit dem Kirchenkreis Neukölln. 
Sabine Brandt
GKR Vorsitzende

Weitere Verantwortlichkeiten im GKR 
und darüber hinaus in der KG Miersdorf

Kinoabend im Gemeindehaus
Am Freitag, 27. März um 18.30 Uhr 
laden wir herzlich ein, zu einem 
Filmabend ins Gemeindehaus. Wir zei-
gen den Film „Die Hütte“ und wollen 
anschließend mit Doreen Unterdör-
fer über den Autor des Bestsellers 
– William Paul Young – ins Gespräch 
kommen. Sie hat ihn kennengelernt 
und berichtet davon.

Weltgebetstag in Eichwalde
Herzliche Einladung zum Weltgebets
tag in der St. Antonius Kirche Eich
walde (Romanusplatz) am Freitag,  
6. März, um 17 Uhr. 

Herzliche Einladung zur „Kirche Kunter-
bunt“ im Miersdorfer Gemeindehaus 
am Samstag, 14. März, von 10.30 bis 
14 Uhr. Näheres unter Kinder & Jugend 
auf Seite 10
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u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 8–14.

 
Gottesdienst im Seniorenheim „Wilhelm-Busch“	 Donnerstag, 
Infos C. Höfflin-Hanke	 monatlich um 10.30 Uhr
		
Frühstück	
Kreuzkirche Schulzendorf 	 Dienstag, 24.2 und 24.3.,
(Anmeldung auf Blatt im Gottesdienst davor)	 9 Uhr

Konfirmandenunterricht  	 mittwochs, 17–18 Uhr
Kreuzkirche Schulzendorf 
	
Seniorennachmittag Schulzendorf	 Mittwoch, 18.2. und 18.3.
Kreuzkirche Schulzendorf	 14 Uhr

Seniorennachmittag Waltersdorf	 Mittwoch, 25.2. und 25.3.
Gemeindehaus Waltersdorf	 14 Uhr

	Chor             	            donnerstags,
Kreuzkirche	  19.30 Uhr
mit Kantor Aumeier (peteraumeier@web.de oder o157 54397362) 

Ev. Kita „Mirjam“
Leiterin: Sarah Marmottin
Tel.: 033762 228893
E-Mail: kita.mirjam@evkf.de 

Neu: Bankverbindung KG Schulzendorf-Waltersdorf:  
Evangelischer Kirchenkreisverband Süd 
Berliner Sparkasse 
Verwendungszweck: Ev. KG Schulzendorf-Waltersdorf
IBAN: DE69 1005 0000 4955 1906 56, BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte Einzahlungsgrund angeben
(z. B. Kirchgeld oder Spende)

Auf einen Blick

Verwaltungstechnisch war die GKR-
Wahl, die in unseren Kirchengemein-
den am 1. Advent stattfand, ein riesiger 
Aufwand. Bis zuletzt gab es noch Ände-
rungen durch die Landeskirche. Dank 
unserer Wahlvorstände und Wahlküm-
merer konnte aber die Wahl problem-
los durchgeführt werden. Ich bedanke 
mich bei allen, die in Waltersdorf und 
Schulzendorf mitgeholfen haben.
Der neue Gemeindekirchenrat ist fol-
gend besetzt:
Dorothea Seifert (erneut GKR-Vorsit-
zende und Wirtschafterin), Pfarrerin 
Christa Höfflin-Hanke (stellvertretende 
Vorsitzende und geschäftsführende 
Pfarrerin), Bettina Brummer, Christin 
Ferres (Protokollantin), Robert von 
Hoch, Helgard Poller, Sylvia Rasch, Be-

ate Töpfer; Carmen Krätzig und Margit 
Pflanz (Ersatzälteste)
Ich freue mich auf unsere Zusammen-
arbeit und wünsche uns für unser Tun 
Gottes Segen! 
Pfarrerin Höfflin- Hanke

GKR-Wahl am 1. Advent

Die fleißigen Wahlhelfer*innen

Foto:  C. Höfflin-Hanke

Was hatten wir für ein Glück mit dem 
Weihnachtswetter am 28. Dezem-
ber, als wir uns am 1. Sonntag nach 
dem Christfest zum Spaziergang von 
der Patronatskirche zur Kreuzkirche 
aufgemacht hatten. Dankenswerter 
Weise konnten wir in der wunder-
schönen Patronatskirche beginnen, 
da das Ehepaar Burmeister uns die 

Kirche geöffnet hatte. Über die Feld-
wege, unterbrochen durch Lesung und 
Weihnachtsgesang, kamen wir nach 
gut einer Stunde an der Kreuzkirche 
an. Dort waren schon Punsch und 
Stollen vorbereitet. Gerne wiederholen 
wir diesen Weihnachtsspaziergang in 
diesem Jahr.
C. Höfflin-Hanke

Über die Feldwege 
ging es von der 
Patronatskirche 
zur Kreuzkirche.

Foto:  privat
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u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 8–14.

Konfirmanden-Unterricht
in der Kreuzkirche Schulzendorf	 mittwochs, 17 Uhr
Weitere Informationen bei Pfn.  Christa Höfflin-Hanke  
c. hoefflin-hanke@kk-neukoelln.de

Posaunenchor
im Gemeindesaal Zeuthen	 mittwochs, 19.30 Uhr
Anfänger mit Jens Jouvenal (Tel. 0176 23756615)	 dienstags, ab 16 Uhr

Frauenkreis 	 4.3., 14 Uhr

Gesprächskreis zur Bibel mit Frau Mendel	  
in den Gemeinderäumen	 Dienstag, 24.2 und 24.3., 19 Uhr 

„10 vor 12“ Gebet für den Frieden 	 donnerstags, 11.50 Uhr 
in der Kirche

Familien-CAFÉ am Berg in den Gemeinderäumen	 donnerstags, 15–17.30 Uhr	
	
Gemeinsames Kaffeetrinken für alle	           donnerstags, 12 Uhr

Sprechzeiten des Kirchbüros	  donnerstags, 11–13 Uhr

Sprechzeiten Pfarrerin Felser	 donnerstags, 12–13 Uhr 

Besuchsdienst
Möchten Sie besucht werden? Melden Sie sich gerne bei Pfarrerin Felser.

Gottesdienst mit 
Vorstellung des  
Bevollmächtigtenausschusses
Liebe Geschwister,
ganz herzlich möchten wir zum Gottes-
dienst am 15. Februar um 9.15 Uhr ein-
laden. Die Mitglieder des Bevollmäch-
tigtenausschusses werden vorgestellt 
und wirken auch selbst im Gottesdienst 
mit. Nutzen Sie gerne die Gelegenheit, 
die Gemeindeleitung kennenzulernen!
Jennifer Felser und der  
Bevollmächtigtenausschuss Wildau

Weltgebetstag der Frauen
Am 6. März ist Weltgebetstag der 
Frauen, der in diesem Jahr von Frauen 
in Nigeria erarbeitet wurde. Am 26. Fe-
bruar treffen wir uns um 12.30 Uhr, um 
den Gottesdienst gemeinsam vorzube-
reiten und die Lieder einzuüben. Wir 
freuen uns über alle Frauen, die Lust 

haben, daran mitzuwirken! Am 6. März 
um 18 Uhr feiern wir den Gottesdienst 
zum Weltgebetstag in der Friedenskir-
che, alle sind ganz herzlich eingeladen! 
Anschließend genießen wir nigeriani-
sche Spezialitäten im Gemeindehaus. 
Lasst uns diesen besonderen Gottes-
dienst gemeinsam gestalten!
Laura Sziedat und Jennifer Felser

Gottesdienst mal anders  
am Palmsonntag
Liebe Geschwister,
wir möchten Sie und euch zum Gottes-
dienst mal anders am Palmsonntag, 
29. März, 15 Uhr einladen. Wir werden 
unter Palmen in die Kirche einziehen, 
wie sich das wohl anfühlt? Wir werden 
dem Weg Jesu nachfühlen, seinen 
Spuren nachgehen. Mit Kopf, Herz und 
Händen versuchen wir zu begreifen, 
was da geschehen ist, vor 2000 Jahren 
in Jerusalem. Und vielleicht werden wir 
eine Ahnung davon bekommen, was 
es bedeutet, dass Jesus für uns gestor-
ben ist. Wir freuen uns darauf, diesen 
besonderen Gottesdienst mit Ihnen 
und euch zu feiern. Im Anschluss sind 
alle zum gemeinsamen Kaffeetrinken 
eingeladen.
Christian Finke-Tange  
und Jennifer Felser

Evangelischer Kirchenkreisverband Sued
Berliner Sparkasse
IBAN: DE47 1005 0000 4955 1907 61  BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte Einzahlungsgrund
und „Kirchengemeinde Wildau“ angeben

Auf einen Blick
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Wir laden ganz herzlich zu unseren 
Ostergottesdiensten ein! Am 29. März 
um 15 Uhr feiern wir Palmsonntag mal 
anders und leiten so die Karwoche ein. 
Am 2. April, Gründonnerstag, feiern 
wir um 18 Uhr einen Gottesdienst mit 
Tischabendmahl. Am 5. April feiern wir 
die Osternacht um 6 Uhr, wir feiern 
stimmungsvoll in den Sonnenaufgang 

hinein und frühstücken im Anschluss 
gemeinsam im Gemeindehaus. Am 
6. April um 10 Uhr feiern wir mit der 
ganzen Region einen Gottesdienst 
zum Ostermontag mit anschließen-
dem Frühstück im Gemeindehaus. Wir 
freuen uns auf euch, auf Sie, auf alle 
Menschen, die kommen!
Jennifer Felser

Am Nachmittag des 4. Advent lud die 
Kirchengemeinde Wildau zum ersten 
Mal zum „Singen unterm Weihnachts-
baum“ in die Friedenskirche ein. 
Unter der Leitung von Christian Finke-
Tange brachte der Kantatenchor Zeu-
then viele wunderbare, weihnachtliche 
Werke zu Gehör, an der Orgel begeis-
terte die Neuköllner Kantorin Arisa 
Ishibashi, der Posaunenchor Wildau 
spielte kraftvoll neue und bekannte 
Weihnachtslieder und lud vielfach 
die Gemeinde zum Mitsingen ein. 
Liturgisch gestaltete Pfarrerin Felser 
diesen Gottesdienst und richtete in 
kurzen Predigten auch den Blick auf die 
weniger beachteten Weihnachtsprota-
gonisten wie auf Joseph und den Esel 
und lud damit ein, die Perspektive zu 
wechseln, um die Weihnachtsbotschaft 
besser zu verstehen. Dieser besondere 
Gottesdienst mit reichlich Denkanstö-
ßen und viel schöner Weihnachtsmusik 
war eine wunderbare Einstimmung in 

die Weihnachtsfestwoche und begeis-
terte alle Besucher und erhielt viel 
Anerkennung und Lob. 
Dankeschön an alle Mitwirkenden für 
diesen wunderbaren Weihnachtsgot-
tesdienst!
Dr. Heidrun Bojahr 

Einladung zu unseren Ostergottesdiensten

Wunderbare Weihnachtsmusik

Der Kantatenchor singt in Wildau

Foto:  Sonny Bork

u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 8–14.

Ökumenischer Regional-Gottesdienst für Demenzerkrankte 
und ihre Angehörigen	 Mittwoch, 11.3., 11 Uhr
in der Martin-Luther-Kirche Zeuthen	 anschl. gemeinsames Mittagessen
Wir bitten um vorherige Anmeldung bei der Diakonie Station Zeuthen.

Taize-Andacht mit anschl. Umtrunk
in der Martin-Luther Kirche Zeuthen 	 20.3, 19 Uhr 

Passionsandachten	 20.2.–27.3. 
in der Martin-Luther Kirche Zeuthen 	 freitags, jeweils 18 Uhr

Frauengruppe Ü60 	
in Zeuthen im Gemeindehaus	 Mittwoch, 11.2., 15 Uhr
	 Mittwoch, 18.3., 15 Uhr

Frauenkreis
in Zeuthen in der Brauthalle	 Mittwoch, 11.2., 14 Uhr
in Wildau im Gemeindehaus	 Mittwoch, 4.3., 14 Uhr	
 	
Konfirmanden-Unterricht
in Kreuzkirche Schulzendorf	 mittwochs, 17 Uhr
Weitere Informationen bei Pfn. Höfflin-Hanke c.hoefflin-hanke@kk-neukoelln.de
	 	
Singekreis „Singing for Beginners“ 	 Pause bis 19. März 
in Zeuthen im Gemeindehaus 	 jeweils 19 Uhr

Kirchenchor im Winter DESY/Gemeindesaal Eichwalde	 montags, 18.45 Uhr
Kantatenchor im Winter DESY/Gemeindesaal Eichwalde	 montags, 19.30 Uhr 
Posaunenchor im Gemeindehaus Zeuthen	 mittwochs 19.30 Uhr

Sprechzeiten 
Gemeindebüro Zeuthen	  dienstags, 15–18 Uhr
Vakanzverwaltung seit 1. Oktober: Pfarrerin Christa Höfflin-Hanke

Evangelischer Kirchenkreisverband Sued 
Berliner Sparkasse
IBAN: DE61 1005 0000 4955 1908 00, BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte Einzahlungsgrund 
und „Kirchengemeinde Zeuthen“ angeben

Auf einen Blick
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Ostern feiern wir die Auferstehung und 
das Leben! Wir laden alle Großen und 
Kleinen herzlich ein zu unserem Oster-
Familiengottesdienst am Ostersonntag 
um 10.45 Uhr im Freien vor unserer Kir-
che, bei schlechtem Wetter gehen wir 
rein. Musikalisch wird der Gottesdienst 
gestaltet von dem Posaunenchor 
Wildau-Zeuthen unter der Leitung von 
Christian Finke-Tange.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr GKR Zeuthen

Liebe Gemeindeglieder, 
am 1. Advent haben Sie den neuen 
Gemeindekirchenrat (GKR) Zeuthen 
gewählt, wir danken Ihnen allen für 
Ihre Stimmen und Ihr Vertrauen. 
Neue Älteste sind: Moritz Wichmann, 
Detlef Schulzki, Susanne Deller, Dr. Hei-
drun Bojahr. Sabine Kihlholz-Kirchner 
wurde als Ersatzälteste gewählt. In den 
Gottesdiensten am 4. Januar und 18. Ja-
nuar wurden die Ältesten des neuen 
GKR und die Ersatzälteste eingeführt. 
Der neue GKR hat sich bereits am 
4. Januar nach dem Gottesdienst kon-
stituiert: Moritz Wichmann ist neuer 
GKR-Vorsitzender, Pfarrerin Christa 
Höfflin-Hanke ist Stellvertretende Vor-
sitzende, Dr. Heidrun Bojahr ist neue 
Wirtschafterin.   

Wir alle, die gewählten Ältesten, 
Ersatzältesten und Pfarrerin sind 
uns einig, dass wir die anstehenden 
Aufgaben unserer Kirchengemeinde 
gemeinschaftlich angehen wollen. Mit 
frischem Mut gehen wir somit gemein-
sam in unsere neue Amtszeit. 
Ihre Unterstützung und Hilfe als 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
für unsere Gemeinde sind weiterhin 
notwendig und herzlich willkommen. 
Nur mit Ihnen zusammen können wir 
unsere Gemeinde weiter stärken und 
aufbauen.
Wir freuen uns auf die vor uns liegende 
Zeit mit Ihnen! Gemeinsam sind wir 
stark! 
Der GKR Zeuthen

Im Erinnern an das Leiden und Ster-
ben Jesu Christi ist die Passionszeit 
eine Zeit des Innehaltens und der 
Vorbereitung auf den Karfreitag, den 
Höhepunkt der Passionszeit. Vom 
20. Februar bis zum 27. März geben 
wir der Besinnung und Einkehr zum 
Wochenabschluss Raum und laden 
Sie herzlich ein freitags um 18 Uhr 
zur musikalischen Passionsandacht. 
Diese wird von Musizierenden unserer 
Gemeinde mit Musik und Texte zur 
Passionszeit gestaltet. Bitte beachten 
Sie hierzu auch die aktuellen Ankündi-
gungen und Aushänge.

u 	20. Februar – N.N.
u 	27. Feb – Klavier und mehr mit 	
	 Markus Wolff
u 	6. März – Weltgebetstag in der 
	 Friedenskirche Wildau
u 	13. März – Orgelandacht mit  
	 Susanne Deller
u 	20. März – Taizéandacht  
	 (um 19 Uhr!)
u 	27. März – Orgelandacht mit  
	 Christian Finke-Tange

Begeistert applaudierte das Publikum, 
als der Zeuthener Flötist Thomas 
Enzenberger am Sonnabend, 17. Janu-
ar, zusammen mit Katja Reinbold und 
Jan Boegershausen als das Flötentrio 
LuftArt die verschiedensten Querflö-
ten von der Piccolo bis zur Bassflöte 
virtuos erklingen ließen. Neben der 
berühmten Badinerie erklangen in 
dem anderthalbstündigen Konzert 
Werke von J. S. Bach, eine Suite aus 
der Oper Carmen, zauberhafte fran-
zösische Impressionen von Jacques 
Castérède sowie lateinamerikanische 
Tänze wie Samba und Tango. Mit viel 
Fingerfertigkeit und Feingefühl ver-
zauberte das Trio die Zuhörenden und 
wurde mit minutenlangem Applaus 
belohnt. Vielen Dank für dieses schöne 
Konzert.  
Heidrun Bojahr

Neuer Gemeindekirchenrat

Einladung zur musikalischen Passionsandacht

Oster-Familiengottesdienst 
im Freien mit Posaunenchor

Badinerie was back

Das Flötentrio LuftArt

Foto:  Heidrun Bojahr

Foto:  Heidrun Bojahr



XXXFREUD & LEID38 39

Eichwalde
5. Dezember		  Erna Rauf, geb. Twardowski, 86 Jahre

Zeuthen-Miersdorf
21. November	 Erika Manthei, geb. Hagedorn, 93 Jahre
18. Dezember	 Ewald Doering, 81 Jahre

Schulzendorf
7. Januar		  Rosemarie Hoffmann, geb. Bekemeier, 88 Jahre

Zeuthen
18. November	 Lothar Petzold, 87 Jahre

Zeuthen
5. Oktober	  	 Max Hugo Greger
5. Oktober	  	 Alexander Minning

Taufen

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre Daten oder die Ihrer Angehörigen in dieser 
Rubrik veröffentlicht werden, wenden Sie sich bitte an Ihr Gemeindebüro.

Aus Datenschutzgründen sind die 
Angaben zu Trauungen, Taufen und 
Beerdigungen hier online nicht sichtbar.

  

  Kirchengemeinde Berlin-Schmöckwitz

Gemeindebüro
Alt Schmöckwitz 1, 12527 Berlin			 
Tel.: 030 6 758117, Fax: 030 67818754
E-Mail: buero@evkirche-schmoeckwitz.de
Internet: evkirche-schmoeckwitz.de

Öffnungszeiten/Sprechzeiten
dienstags 16–17 Uhr

Pfarrer Matthias Hanke
Tel.: 033762 460021
E-Mail: m.hanke@kk-neukoelln.de

Verwaltungsmitarbeiterin Dorothee Heinz
E-Mail: d.heinz@kk-neukoelln.de

Ev. Kita Schmöckwitz
Leitung: Karina Gerritzen
Tel.: 030 34409443
E-Mail: kita.schmoeckwitz@evkf.de

Gemeindepädagogin Jasmin Küster
j.kuester@kk-neukoelln.de
Tel.: 0175 8464502

  Kirchengemeinde Zeuthen-Miersdorf  

Gemeindebüro		  	
Stubenrauchstr. 19, 15732 Eichwalde	
Tel.: 030 6758039
	 	
Öffnungszeiten/Sprechzeiten
mittwochs 10–12 Uhr  
(Frau Sendler/Herr Kaulbarsch)
freitags 10–12 Uhr (Pfarrer Hanke)

Pfarrer Matthias Hanke
Tel.: 033762 460021
E-Mail: m.hanke@kk-neukoelln.de

Verwaltungsmitarbeiterin Dorothee Heinz
E-Mail: d.heinz@kk-neukoelln.de

Ev. Kita Senfkorn
Leiterin: Ines Krüger
Tel.: 033762 879491
E-Mail: kita.senfkorn@evkf.de

Kirchenmusiker Peter Aumeier
Tel. 0157 54397362

Gemeindepädagogin Corinna Huschke
Tel.: 0179 1007805
E-Mail: c.huschke@kk-neukoelln.de

Pfarramt des Sprengels Eichwalde –  
Zeuthen-Miersdorf – Schmöckwitz/
Gemeindebüro der Gemeinden Eichwalde 
und Zeuthen-Miersdorf
Stubenrauchstr. 19, 15732 Eichwalde		
Tel.: 030 6758039
Internet: www.evkirche-eichwalde.de

Öffnungszeiten/Sprechzeiten		
donnerstags 10–12 Uhr (Frau Heinz)
freitags 10–12 Uhr (Pfarrer Hanke)

Pfarrer Matthias Hanke
Tel.: 033762 460021
E-Mail: m.hanke@kk-neukoelln.de

Verwaltungsmitarbeiterin Dorothee Heinz
E-Mail: d.heinz@kk-neukoelln.de

Ev. Kita JONAs WAL 
Leiterin: Kathrin Manthey
Tel. 030 67819575
E-Mail: kita.jonas-wal@evkf.de

Kirchenmusiker Peter Aumeier
Tel. 0157 54397362

Gemeindepädagogin Jasmin Küster
j.kuester@kk-neukoelln.de
Tel.: 0175 8464502

  Kirchengemeinde Eichwalde



  Friedenskirchengemeinde Wildau 

Pfarramt					   
der Friedenskirchengemeinde Wildau		
Kirchstr. 1, 15745 Wildau			 
Tel.: 03375 501104			    
E-Mail: buero@friedenskirche-wildau.de
www.friedenskirche-wildau.de

Gemeindebüro
Sprechzeit donnerstags 11–13 Uhr
Tel.: 03375 501104

Pfarrerin Jennifer Felser
Tel. 0151 24191626
E-Mail:  
jennifer.felser@gemeinsam.ekbo.de 
Sprechzeit donnerstags 12–13 Uhr

Kantor Christian Finke-Tange			 
Tel.: 03375 217638
cantusfinkus@t-online.de

Gemeindepädagogin Corinna Huschke
Tel.: 0179 1 007805
E-Mail: c.huschke@kk-neukoelln.de

Pfarramt Schulzendorf				  
Rosa-Luxemburg-Str. 25, 15732 Schulzendorf						   
Pfarrerin Christa Höfflin-Hanke
Tel.: 033762 49819
E-Mail: c.hoefflin-hanke@kk-neukoelln.de
Sprechzeit nach Vereinbarung

Verwaltungsmitarbeiterin Dorothee Heinz
E-Mail: d.heinz@kk-neukoelln.de

Ev. Kita Mirjam
Leiterin: Sarah Marmottin
Tel.: 033762 228893
 E-Mail: kita.mirjam@evkf.de

Gemeindepädagogin Corinna Huschke
Tel.: 0179  1 007805
E-Mail: c.huschke@kk-neukoelln.de

  Kirchengemeinde Schulzendorf-Waltersdorf

  Kirchengemeinde Zeuthen

Gemeindebüro Zeuthen 				  
Schillerstraße 2 , 15738 Zeuthen			 
Tel.: 033762 93313, Fax: 033762 46731		
E-Mail: kirche.zeuthen@kk-neukoelln.de
www.kirchengemeinde-zeuthen.de

Öffnungszeiten
dienstags 15–18 Uhr	
Pfarrerin Christa Höfflin-Hanke		
Tel.: 033762 49819 			 
E-Mail:  c.hoefflin-hanke@kk-neukoelln.de

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kantor Christian Finke-Tange			 
Tel.: 03375 217638
cantusfinkus@t-online.de

Gemeindepädagogin Corinna Huschke
Tel.: 0179 1 007805
E-Mail: c.huschke@kk-neukoelln.de

	


